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E d i c t

b i a ^ " ^ " ^ bcr Vcrlassenschafts-Glän-
"'ilnnachdcmve.storbcnenIoscfKnßian

von WcißcnfelS Hs.^Nr. 42.
We, dcn " ^ ' " !' l ' Vezirksgenchtc Kronau
^ ! ' ^ 'M'>am, welche als Gläubiger

mb ?^llc".sch«ft des am 27, S?p-
I ° es ^ " " Testament verstorbenen

M Nuß.cm v°n Wcißel,fclsHi<.-Nr.42
, ^ , f ° ' b "m ,a zu stellen haben, anfqc-

d . a m. ^ " ! ' " " ^ ^ l e znr An.nel-
0'"'g nnd Dar.hmmn ihrer Ansprüche den
«. .. ^b. I „ I i 1 8 7 0 ,
d ^ ! ' ° ^ V ^ ^ z n erscheinen oder bis
d .hrGesnch schriftlich zu überreichen,
" ü c n s denselben an die Verlassenschast
w " n s.e durch Bezahlung der angcmclde-
w ^ ? ' 7 ^ c " ^ " "lchöpft würde, lein
N> . " ^ « l " " ^ zustU"dc, al« insoferne
" I ' " " c... Pfandrecht «cbuhlt.

^^.^ s ^^nl^crich« iironau, am 2lcn

( , 5 2 2 ^ H Nr. 134I.

Grecutive Feilbictung.
Von dcm l. l. Vczirtsgclichte Littai

"No hlcmit bctannt «cmacht:
Es sei über Ansnchcn dcr Nloisia

^oznit u°n Ärcsje Nr 9 gcaen Johann
" ^ n - von Maliucrl, wcaen ans den, Ur
l^llc 0om 19. November 1807, H 30!»4
'chl'ldi^er 10^ si. ö. W. e. «. «'. in dk
^cc»t!vc öffentliche Verslcilicrnn^ dcr dem
^c^crn ncholisscn, im Ginndbnchc Sillich
«Ub Urb.'Nr.205, vottononenden NealitiU,

im ycrichtlich erhobenen Schähnng^wellhc
von 2410 si. 10tr. o. W.. «ewiliigct und
znr Vornahme derselben die FeilliiclnngS.
Tasssatznngcn auf dcn

1 4. I u l i
10. August und
1 5. S c p t e m l , er 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um !) Uhr, in der
Antti>tauzlci mit dem Anhange bestimmt
morden, daß die feilzubietende Realität nnr
bci der letzten Feilbictung auch nütcr dem
SclMuugdwcrlhc an den Äicistbictcnden
hintangcgcbcn werde.

Daö SchäjzungSftrotololl, der Grund-
buchscflract und die îcilalionObedingnissc
könne,! bci diesen: Gerichte m den gewöhn-
lichen Amlöstluide» rin^elclicn wc»dcn.

K. t. BezillSgcricht ^ittai, am 29tcu
April 1870.

'(1400—1) Nr7345.

Dritte exec. Fcillnetllllg.
Es Wirt' bltaünt gegeben: Ec< sei in

Hulgc Geslichce« dec> Franz Malicic uo»
Slioic, als Vormund drr mindclj, Gar
lhelma Icrüsjcii'schcl! Pupilkn von dort,
äo Ml,««. 29. Jänner l. I . , Z. 34li,
gegen Thomas Slajnar von Slivic die
mit Bescheid vom 12. Jänner 18»>7.
Z, 7517, ans den 30. April 1807 vo
stimmt gewesene, zufolge Ocsnches ck> ̂ ri^«.
30, April 1807, Z. 2783, sislirle drillc
cfcciltioc Fcilbielnng dcr gcgneoschen Nca-
lilät «nd Urb. Nr. 21 lui Ginndlnich dc,
Filiallirchc St. U^alrici in Ralct ^^«).

225 si. 75 tr. c. 8. c im Wege dcr Neassn.
milling auf den

22. J u l i 1 8 7 0 ,
10 Uhr Fluh, mit dem vorigen Anhange
abgeordnet worden.

K. l. OezirtSgcricht Planina, am 4ten
Fed'nal 1 8 7 0 . ^ ^
(1458-1) 0ir. l292.

Dritte ercc. Fcilbietull^.
Vom l. l. ÄcziltSgcrichte ^andsliaß

wild hicmil bclonnl gemacht, daß die mit
dem Bescheide vom 1. October I809,
Z. 0214, in der Efccntionssachc dcö Hcrin
Josef Pichle, l. l. Verwalter der Reli»
gionefondS-Hclrschafl ^andstrah, gegen
Martin Hintiö von Pruschcndorf zx-to. 4ft.
c. «. e. auf den 27. April l. I . angeord-
nctc brüte Feiltnetmia. der^Nealilät «ud
Urb «Nr 4 aci Gruudlinch iivcchof auf dc>,

16. J u l i 1870,
Vormittags 9 Uhr. übertragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Vaudslraß, am 2?tcn
April 1870.
'(ss3?)-3)' N,'. 2475.

Zwcitc crcc. Fcilbictlmg.
Im Nachhange zum dicc<^clichllichcn

<5dictc vom 18. Mai d. I . . Z, 19<i9,
wird bilannt gemacht, daß nachdem znr
^wcitcn sscilbictung dcr dcm Joha»,,
Tralur von St. ^ „ z i ^n l>ei Olic, -Icsemtz
gehörigen, im Ginndbnche der Hcoschafl
Nassc»fnl> " ' I i Ull ' .Nr. 1 vollomnlcnden
.fNll'ical'lät lein Kanftusliger e,schienen
ist, am
' 18. J u l i 18 70.

Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts«
lanzlci zur drillen Tagsatzung geschrillen
werden wird.

tt. t. Gczillsgcricht Nlissenfliß. am
18. Iuui 1870.

(1541 — l ) Nr. 1190.

Erinnerung.
Von dem l. l. Vczillpgcrichtc Tscher-

„embl wiid dcn „nbrtnnnten Ncchtspinl,»-
drn ans die Pa,z.-Nr, I I18 St. G. Mei-
crle im Äruudliliche ^ Gut Thnr„a„
.".ud Verg ^lr. 237 hiermit eriunerl:

Es habe Michacl Ksalrr vo» IcrnelS.
dc»f wider denselben die Klage auf Eigen-
thum ans die fraglichen Parzellen durch
El'sitzlmn,. 8u1)pru68. 8. März 1870, Zahl
l!90, hicramls eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsah,mg
anf dcn

19. I n l i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhangs t'cs 8 l«
dcr a. H. Eülschliesinng vom 18. October
1845 angeordnet nnd den Geklagte» wegen
ihres unlielcnlntcll AnfenthaltcS Georg Tomz
uun Icüleisdoif als (^irut/),- ^ uotum
anf ihre Gefahr und Kosten deslcltt wurde.

Dessen wcrdctl dicsclbrn zu drin Ende
versläüdiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeil selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter z» bestellen nnd an-
hcr llamhaf« zu machen haben, widiigenS
t>irsc Rechtssache mit de>u nufgrsttllleu
Curator verhandelt werden wird,

it. l. Bezirksgericht Tschnneml'l, am
9. Mä,z 1870.
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Zur Beachtung. <
Wir hatten Gelegenheit, uns von der soliden nnd raschen Abwicklung von V e r s i c h e r n l ^ e u a u f Todes-

fä l l e der Zt. I I . z>5»v. ^N^S,NS«R«SI» ^^^««5U«zT«R^ s^ktt«<5««^5z<>„K ß^< n<^zTz>) in V » Z S ^
vertreten durch Herrn V l i » « 5 S i R « ^ S « » » t ^ h ie r , zu w iede rho l t en malen nnd jüngst wiederum zu über-
zeugen, wo dieselbe uns, als Besitzer einer Polizze, welche vor wenigen Jahren von einem HfDjähri f ten M a n n e
auf einen größeren Betrag gelöst wnrde, die versicherte Summe nach dem nnr zu frühzeitigeu Ableben des Versicherten
ohne den geringsten Anstand unverzögert ausbezahlte.

Da wir somit die Wohlthat der Lebensversicherung selbst erprobt, glanben wir nnsercn Mitbürgern einen Dienst'
zu erweisen, wenn wir sie durch Veröffentlichung erwähnten Falles anfmerksam machen, die so gemeinnützif te Gi t t -
r i c h t u n g der Vebeusvers icherung, insbesondere im Interesse ihrer Angehörigen, zn benutzen und darob vorzugs-
weise bei bewährten, angeseheuen Versicherungsgesellschaften, wie die A l l g e m e i n e Assekuranz i l l T r i e f t eine ist,
zuzusprechen. ^12-2)

Joh. Baumgartner & Söhne.
Ein Phaeton

viersitzig, halbgedcckt, ist sehr billig zu ver-
kaufen.

Auskunft in der Vtöbe lhandlung
dcS Herrn H w g l n « . (!603—ii)

Zwei Wohnungen,
die eine aus 4 , die andere aus 3 Zim-
mern bestehend, nebst Zugchör, sind im
Hause N r . RVV am neuen M a r k t e
zu Michaeli 1870 zu vermiethen

Die Hausmeistcrm ertheilt Auskunft
hierüber. (1618—1)

Es werden hier drm Publicum dfu nuserigen
nachgemachte Artilel zu billigeren Preisen empfoh-
len / welche natürlich nicht die richtige Wirkung
haben külincn; um Verwechslungen zu vermeiden,
bitten wir genau auf unsere Firma zu achten.

Lilionese,
U ^ i M /<^ vom Ministerium grpritft und
A i V ^ ^s ^onccssiouirt. reinigt die Haut
/ MW^M"^ uon Lcbersiecleu, Sommerspros-
^ K W ^ M ^ ^cu, Pockenfleckcn, vertreibt den

gelben Teint nud die Rothe der
sicheres Mittel für slro-

V i ^ ^ F W ^ s ^ p h u l ö s c llnreinheitcn der Ha«!,
erfrischt und verjllugt den Teint und macht den-
selben blendend weiß und zart. Die Wirluug
erfolgt binnen 14 Tagen, wofür die Fabrik garan-
»irt, « ssl. 2 fl. 60 kr. und 1 fl. 3» Ir,

Barterzeugungs-<Vo,nadc -> Dose 2 fi.
U0 lr und 1 fl. 30 kr. Binnen sechs Monaten
erzeugt dieselbe einen vollen Bart schon bei jungcn
beuten von 16 Jahren, wofür die Fabrik garauürt.
Auch wird dieselbe zum Kopfhaarwuchs angewandt.

Chinesische« H a a r f ä r b m i t t e l . 2 fl.
10 kr. und 1 ft. 5 kr., färbt das Haar sofort echt
in blond, braun und schwarz, und fallen die Farben
vorzüglich schön au«.

Oriental isches E n t h a a r u n g s m i t t e l ,
» Fl, 2 fl. 1<» kr., zur Entfernung zu tief gewach-
sener Schcitelhaare nnd der bei Damen vorkom-
menden Banspuren binnen 15 Minuten.

Erfinder Nö the « (5omp. in Verlin.
D M ^ Die Niederlage befindet sich in itaibach

bei ^«»»«5« V»>>»>t«5. («06-25)

(1608) Nr. 3328.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde am 2. J u l i
1870 in das Handelsregister für
Gesellschafts - Firmen eingetragen die
Firma:

Ciom'rer Eisen-Zndustrie-Vrscü-

schaft Prudcr M o l w ö n i k

zum betriebe einer Eisenhammer- und
Walzwerk-Unternehmung.

Die offene Gesellschaft mit dem
Sitze in Eisnern besteht aus den
Mitgliedern Herren Johann Globoönik,
Leopold Globoinik und Anton Glo-
boönik in Eisnern seit 1. October
1858, und ist jeder der drei genann-
ten Gesellschafter für sich allein zur
Vertretung der Gesellschaft sowie zur
Firmazeichnung berechtiget.

Laibach, am 2. J u l i 1870.

^ Herreu Hemden, ^

A Damen Hemden H

^ bei (1616—1) Hf A. J. FISCHER.
(,574—1) N>. !i133.

Glinnerullg.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte zu Stem

wird den unbekannten Eigenthmnspiäten«
deuten dcr in der Stcuelgemeinde Mlm-
lcndorf lici Stein gclcgclicti, i» lrincm
Grundbllche vorkommendc» sogenannten
Flanzislancr-Tuchlrwlts, bestehend aus der
ÄuuparzeUe Nr. 21 im Flächenmaße von
3 2 ^ " , mit dem duranf slchcnden Hölzer-
nrn Gebäude, nnd au6 den unpri'dnclivc»
Glundparzellen Nr. 43Io mit 42 l I I " nnd
Nl . 432d mit 35!^° , hicmit erinnert,
es habe Herr Alois Prasnitar uon Min,-
kendorf widcr dieselben die Klage auf
(irsitzung obigcr Realität «ub pr^s». 5ten
M a i l . I . , Z' 2133, hieramlS eingebracht,
wvlübcr zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzling auf den

16. J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. angeordnet und den Gc-
tlaglen Herr Anton Hafner von Stein
als ^'urator ad actum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstäuoiget, daß sie alleichills zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widligens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
velhandclt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 10ten
Mai 1870.
( l 5 3 1 - 1 ) Nr. 4232.

Tritte erec. Feilbietimg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
dcr mit Bescheide vom 20. Mai 1870,
Z. 34.^2, auf de» 24. Juni d. I . angc«
ordneten zweiten Ncalfellbictung in dcr
Erecutionssachc dcr l. t̂  FiuanMocurator
Vaibach liegen Johann Sc>j», von Grafen>
brunn Nr. 84 M o . 122 fl. 4 tr. tc>n'
Kauflustiger erschienen ist, an»

19. J u l i 1870
zur dritten Fcilbielung geschritten werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Feisttiz, am 25itcn
Juni 1870.

» ^ - Gpilcfttische Krämpft (Fallsucht) «k?»»
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ hrill brieflich l>cr ^pecialar^t silr l̂ pllcpsil »«>. 4V. >^l>» ^ ^ ^ ^ ^ ^
W W W » » >«»<«'>» in Ber l i n , ^oiiiftüstvaßeL .̂ --Vrlnlt« i!l»'r hiilidnt ssrhrill, W W > » M M

I,. Biiganyi & Co in p..
Waagen- U N d ^ ^ H l ^ ^ M ̂ W ° ^ ^ , Fabrik: Mar̂ a.

,_ /^-^'^3, M s ?Ii,! ) , v ^ rcthen, Glics^asse
Vlwlchtl- ^MW^MM^ M W / / / ^ r̂,26;

Fabrikanten ^ ^ ^ ^ ^ R M ^ / / ^Nledorlaae:St<idt,
^ Z - U ^ ^ " ' 7 ^ 1 ^ ' - - ' ^-^"^ ' '- ' ' ,^ Singc! st rl)sie

in Wien . ^ ? > , , Nr. 10,

(Decimalwaage.) »
empfrhlcn: »

BrUctenwaagen zur Abwäge brlade»cr Last- odrr Frachtwageu, W
(unter Garaulie) Traqlrait «'). 7«, «0. 100, 120. 150, 200. 300 Lmtner^ F

Preis: 450, 500, 550, b50. 750. ^ M ) ^ ^ «W, ' s i ö<s"Glllde>^
Viehwaaf te», Traglraft 15, 20, 25, 30, 40 50 Cmtxer» mit eisernem Geliwdcr «nb

(unter Garantie) Preis: 150, 17", 200^ 230, 25()/ 300 Gulden s Glluichlcu umsehen.
Dec imalwaageu, Traglmft 1, 2, 3, 5, 10, 15, 20. 25. ^0, <»0, 50 Lent»^
vlerccl!^cr Form(uuler Gllrau!i!'), Prri«: 1«, 21, 25, 35», 45, 55, 70, U0, 90, 1(10, I w Gulde»'

Valaucewaage» (uuter Garantie),
Tragkraft 100. 80. 70, '10. 50, 40. 30, 20, 10, 4, 2. 1 Pfund ! Schalen dazu nach belie-

Preis.- 33. 30, 27.50, 25, 22, 20. 18, 15. 12. 7.50. 6, 5 Gulden/ biger Angabe.
Ferner alle anderen Waagen nno Gewichte. Kleinere Bcstcllungcu effectuiren wic

gegen Gcldeinscumlug oder 3iachnahme. (1047—ll)

ANZEIGE.
Ich beehre mich hicmit meinen Herren Geschäftsfreunden zur

gefalligen ttcni'tniß z» dringen, daß sich das Comptoir meines

M e n t u r und Oomissions-cheschästes !
gegenwärtig im

Mötet Ete/ant
Franziskaner-Gasse vi8-5-vi8 dem Grumnig'schen H^use b.finoel.

Achtungsvoll
(1602-3) ^ " E. Blasitscli.

(1573-1) Nr. 2202.

Erinnerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiennt vltamit gemacht:
Es habe Franz Cerne aus Moste

Nr. 47 gegen deu unbekannt wo befind-
lichen Andrea» Oman und seine lben-
falls unbekannten Erben die Klage auf
Zucrkennung des durch Ersitzung erwor-
benen Eigenthums dcr im Grundbuche uä
Flötmit «ud Nclf -^ir. 487 uurtommcnden,
zu Moste liegenden Realität hiergcrichtö
eingebracht, worüber zur Verhandlung die
Taasatzung auf den

10, J u l i 1 8 7 0 ,
f>»h i) Uhr, hiergerichtS mit dem An-
hange des tz 29 G. O. angeordnet wurde,
u»d diesen und den allfäUigcn unbct^nn-
<en Alispilchern dieser Realität ist als Cu
rulor Hcrr Anton Hafner zu Stein be-
stellt worden.

Alle jene, welche auf die genannte
Realität einen was immer gcarmcn An-
spruch zn machen haben, werden hieoon
mit dem Bcdcntcn mrstandigcl, daß sie
sich, wenn sie zu rechter Zeit nicht selbst

erscheinen und ihre Ansprüche darthu"
wollen, in dieser Sache zur Wahrlll's
ihrer Rechte an den bestellten Curator z"
weuden hal'en, widrigcnS mit demselbcl'
der Gegenstand der Ordnung nach aU^
getragen weiden würde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am M»
Mai 1870.

('1459-2) Nr. 1 2 9 ^

Dritte exec. FeilbietunD
Vom l. t. Bezirksgerichte Landst^

wird hicmit belannt gemacht, daß die >̂
dem Bescheide vom l , October 1 ^
Z. l)2I3, in der Ereculionosachc dt
Josef Pichler, k. l. Vermalter dcr i M
giousfoudö - Herrschaft ^andstraß, gcĝ
Johann Slopar von Verblc M o . l ? ^
87 lr. auf den 27. April l. I . angc^
uclc dritte Fcilbictung dcr Rculilät ^ .
Dom.°Urb..Nr. 41 :u! Herrschaft T H " M
amharl auf den »

1<i J u l i 1 8 7 0 D
übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Vandslraß, W
27. April 1870. D

Drucl und Berla» von I«uaz v. Kleinmay, H Fedor Vamber« i» i?aibach.


